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Abstimmungssonntag:
8. März 2026

09.30–11.00 Uhr
Urne beim Gemeindezentrum

Am 31. Mai 2027 geht diese Legislatur 
zu Ende und ich trete ab
Ja, ich habe mich entschieden. Ich werde am Ende dieser 
Legislatur nicht mehr zur Wiederwahl antreten. Meine 
Amtszeit als Gemeinderat von Rehetobel geht am 31. Mai 
2027 zu Ende. 

Als ich mich im Jahr 2010 dazu entschlossen habe, das Amt 
als Gemeinderat zu übernehmen, war die Situation im 
Gemeinderat Rehetobel ziemlich problematisch: Zwei 
Gemeinderäte sind zurückgetreten und für deren Ersatz 
lagen keine Kandidaturen vor. Es war mir wichtig, meinen 
Beitrag dazu zu leisten, dass die Gemeinde funktionieren 
kann und der Rat handlungsfähig ist.
In diesem Zusammenhang ist erwähnenswert, dass es 
während meiner Amtszeit nur einmal, nämlich bei der Wahl 
des Gemeindepräsidenten 2019, zu einer Kampfwahl kam!
Zu Beginn meiner Amtszeit wurden noch sämtliche Unter-
lagen jeweils auf das Wochenende vor der Sitzung und in 
Papierform per Post zugestellt. Dies hat sich mittlerweile 
insofern geändert, als dass die Unterlagen digital auf einer 
Plattform zur Verfügung stehen. Was sich nicht wesentlich 
geändert hat, ist das gemeinsame Nachtessen nach der 
Sitzung. Auch wenn Traktanden zuweilen mit unterschiedli-
chen Meinungen diskutiert wurden, schlossen wir unsere 
Sitzungen dennoch mit einem gemeinsamen Nachtessen 
ab.
Bis zum Ende der Legislatur am 31. Mai 2027 werden es  
17 Jahre Gemeinderat sein, in denen ich an ca. 200 
Gemeinderatssitzungen und unzähligen weiteren Termi-
nen teilgenommen habe. Darüber hinaus durfte ich 
während elf Jahren auch als Vize-Gemeindepräsident tätig 
sein. Insgesamt habe ich in diesen vielen Jahren mit  
vier Gemeinderätinnen, 13 Gemeinderäten, drei Gemein-
depräsidenten, vier Gemeindeschreibern und einer 
Gemeindeschreiberin zusammengearbeitet. 

Etliche Jahre meiner Amtszeit war der Abwasseranschluss 
an den Abwasserverband Altenrhein (AVA) das dominie-

rende Geschäft. Ein zusätzliches Ereignis war die Beschädi-
gung der Kleinkläranlage Habset durch einen Autounfall. In 
der Folge wurde diese Kleinkläranlage durch ein neues 
Abwasserpumpwerk mit Anschluss an den Düker des AVA 
ersetzt. Somit war die Umsetzung des Anschlusses an den 
AVA im Jahr 2024 abgeschlossen. 
Das Rechtobler Abwasser wird seither im AVA gereinigt 
und dem Alten Rhein zugeführt. Die Reinigungsqualität ist 
so gut, dass im gereinigten Abwasser Fische aufwachsen 
können, was in einer Pilotanlage auf dem Gelände des AVA 
eindrücklich demonstriert wird.

Als Gemeinderat war ich auch für die Wasserversorgung 
zuständig und aufgrund dieser Funktion Delegierter in der 
Wasserversorgungskorporation Vorderland. Etliche Kilo-
meter Wasserleitungen wurden unter meiner Führung 
ersetzt und verschwanden wieder im Untergrund. Die Mit-
arbeit in der Wasserversorgungskorporation Vorderland 
habe ich mit grosser Freude wahrgenommen. Die Problem-
stellungen waren spannend, der Austausch untereinander 
stets interessant, bereichernd, und die Zusammenarbeit 
war angenehm und konstruktiv. 

Unter den vielen Organisationen, an denen ich als Dele-
gierter teilgenommen habe, ist diejenige der Schwimmbad-
genossenschaft Rehetobel hervorzuheben. Insbesondere 
deshalb, weil in all den Jahren der Vorstand die unzähligen 
Stunden, die für den Betrieb des Schwimmbades erforder-
lich sind, unentgeltlich geleistet hat. An alle Beteiligten ein 
grosses und herzliches Dankeschön. 
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bekannt, in der Hoffnung, dass sich eine Nachfolgerin oder 
ein Nachfolger findet. Noch erfreulicher wäre es aber, 
wenn sich gleich mehrere Personen finden würden. Denn 
selbst ohne meinen Rücktritt ist der Gemeinderat Reheto-
bel unterbesetzt und besteht zurzeit nur aus fünf statt 
sieben Mitgliedern. Der nächstmögliche Termin, um als 
neues Mitglied im Gemeinderat mitzuwirken, ist der 1. Juni 
2026.

Zum Schluss bleibt mir noch, mich bei den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Rehetobel für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen zu bedanken. Ein grosser Dank geht 
auch an die Mitarbeitenden der Gemeinde, die Kommissi-
onsmitglieder und natürlich auch an meine Familie.
Allen ein herzliches Dankeschön.

Richard Sennhauser,
Gemeinderat und Vize-Gemeindepräsident

Rücktritte gemeinderätliche  
Kommissionen
Gemäss Art. 30 Abs. 1 der Gemeindeordnung hat der 
Gemeinderat folgende Rücktritte aus gemeinderätlichen 
Kommissionen per 31. Mai 2025 (Ende Amtsjahr) zur 
Kenntnis genommen:

Abstimmungsbüro
– 	Hans Peter Grögli

Forst- und Landwirtschaftskommission
– 	 Jakob Meier
– 	Albert Zähner

Kulturkommission
– 	Brigitte Sollberger Weber 

Schulkommission
– 	Marius Nissille
– 	Priska Lichtensteiger

Der Gemeinderat dankt den zurücktretenden Kommissi-
onsmitgliedern für ihren wertvollen Einsatz zugunsten der 
Gemeinde Rehetobel.

Per 1. Juni 2026 werden Mitglieder für nachfolgende Kom-
missionen gesucht:
Abstimmungsbüro 			   2 Mitglieder 
Baubewilligungskommission 		  2 Mitglieder
Forst- und Landwirtschaftskommission 	 2 Mitglieder
Kulturkommission 			   1 Mitglied
Schulkommission 			   1 Mitglied
Tiefbaukommission 			   1 Mitglied

Die Wahlen für die neuen Kommissionsmitglieder finden 
an der Gemeinderatssitzung vom 12. Mai 2026 statt. Inte-
ressierte Personen, die sich von der Arbeit in einer Kommis-
sion angesprochen fühlen, melden sich bitte bei Gemein-
deschreiberin Monika Graf oder beim jeweiligen 
Kommissionspräsidium.

Wahlanzeige Mitglied Schulkommission
Bereits konnte für die Schulkommission ein neues Mitglied 
aus dem Kreis des Elternrates gefunden werden. Der 
Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung Diana Hagmann 
als Mitglied in die Schulkommission gewählt. Der Amtsan-
tritt ist am 1. Juni 2026. Der Rat gratuliert ihr zu dieser Wahl 
und wünscht ihr viel Freude und Befriedigung in ihrem Amt.

Entschädigungsreglement;  
Erwahrung der Referendumsfrist
Das überarbeitete Entschädigungsreglement inkl. Beiblatt 
war in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Januar 2026 dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Die Frist ist unbenutzt 
abgelaufen. Das Entschädigungsreglement gilt somit als 
genehmigt und tritt rückwirkend per 1. Januar 2026 in 
Kraft.

Anschaffung Fahrzeug für  
Wasserversorgung und Winterdienst
Auf Antrag der Tiefbaukommission hat der Gemeinderat 
der Anschaffung eines neuen Betriebsfahrzeugs für die 
Wasserversorgung zugestimmt. Das bisher eingesetzte 
Fahrzeug, ein VW Amarok, hat aufgrund seines Alters und 
steigender Reparaturkosten das Ende seiner wirtschaftli-
chen Nutzungsdauer erreicht.

Mit dem neuen Kubota RTV-X1110 steht künftig ein vielsei-
tig einsetzbares Fahrzeug für die Wasserversorgung sowie 
den Winterdienst zur Verfügung.

Die Gesamtkosten für Fahrzeug und Anbaugeräte betragen 
CHF 69'338.90 inkl. MWST. Der Gemeinderat hat der Kre-
ditfreigabe sowie einer Kreditüberschreitung von rund  
CHF 5'000 gegenüber dem Voranschlag 2026 zugestimmt.

Revision Nutzungsplanung
Der Nutzungsplan wird im Rahmen der Ortsplanungsrevi-
sion gesamthaft überarbeitet. Der Gemeinderat hat die 
ERR AG mit diesen Arbeiten im Betrag von CHF 113'500 
inkl. MWST beauftragt.

Im Voranschlag 2026 sind für die erste Projektphase  
CHF 35'000 eingestellt. Mit der Inkraftsetzung wird An- 
fang 2029 gerechnet.

Im Übrigen hat der Gemeinderat:
–	 jeweils eine Stellungnahme zur Vernehmlassung des 

kantonalen Energiekonzeptes 2026–2035 und zum 
Gesetz und zur Verordnung über die Entlastung des 
Staatshaushaltes abgegeben,

–	 sich bei der Vernehmlassung des Gesetzes über Gemein-
defusionen vollumfänglich der Stellungnahme der 
Gemeindepräsidienkonferenz angeschlossen,

–	 die Delegierteninstruktionen für die ausserordentliche 
Versammlung der Sozialen Dienste Vorderland AR 
erteilt.

Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Mittwoch, 11.03.2026	 Sonntag, 01.03.2026
Dienstag, 14.04.2026	 Sonntag, 05.04.2026
Dienstag, 12.05.2026	 Sonntag, 03.05.2026

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin
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Wichtige Hinweise zur  
korrekten Stimmabgabe
Liebe Stimmberechtigte
Es kommt immer wieder vor, dass bei Abstimmungen ungültige Stimm-
abgaben ausgewiesen werden müssen. Um sicherzustellen, dass Ihre 
Stimme zählt, bitten wir Sie, die folgenden Hinweise zu beachten:

Offizielle Stimmzettel verwenden
→ 	 Verwenden Sie ausschliesslich die 
	 zugestellten Stimmzettel

Handschriftlich ausfüllen
→ 	 Stimmzettel müssen handschriftlich ausgefüllt werden

Eindeutiger Wille
→ 	 Ihr Wille muss klar erkennbar sein 
	 (Ja für Zustimmung, Nein für Ablehnung)

Keine ehrverletzenden Äusserungen oder 
Kennzeichnungen
→ 	 Stimmzettel dürfen keine beleidigenden Äusserungen/offensichtli-

che Kennzeichnungen enthalten

Alle Stimmzettel im kleinen Stimmkuvert
→ 	 Alle Stimmzettel müssen im kleinen, gelochten Stimmkuvert sein. 

Die Stimmzettel, die sich «nur» im Zustellkuvert befinden, sind 
ungültig. A5-Stimmzettel müssen gefaltet und anschliessend ins 
kleine gelochte Stimmkuvert gelegt werden.

Für die briefliche Stimmabgabe ist es wichtig, dass Sie den Stimm-
rechtsausweis zusammen mit dem kleinen gelochten, verschlossenen 
Stimmkuvert ins Zustell-kuvert legen und dieses dann versenden oder 
direkt in den Briefkasten der Gemeindekanzlei werfen. 
Der Briefkasten der Gemeindekanzlei wird bis am Abstimmungssonn-
tag, 11.00 Uhr geleert. Bei Unsicherheiten können Sie sich jederzeit an 
die Gemeindekanzlei wenden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeindekanzlei Rehetobel
Monika Graf, Gemeindeschreiberin

Anpassung der Parkordnung an der  
St. Gallerstrasse (Kantonsstr. Nr. 35)
In der Vergangenheit wurde ein Teilabschnitt der St. Galler-
strasse bei grösseren Anlässen regelmässig als Parkfläche 
genutzt. Eine aktuelle Überprüfung der Situation durch die 
Abteilung Verkehrstechnik der Kantonspolizei Appenzell 
Ausserrhoden hat ergeben, dass diese Praxis künftig nicht 
mehr weitergeführt werden kann.

Mehrere Faktoren machen ein geordnetes und sicheres 
Parkieren in diesem Bereich unmöglich: Die ungenügende 
Trottoirbreite, unübersichtliche Kurven sowie zahlreiche 
private Ein- und Ausfahrten und Bushaltestellen stellen ein 
erhebliches Sicherheitsrisiko dar.
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und im Ein-
klang mit den gesetzlichen Vorgaben des Strassenverkehrs-
gesetzes (SVG) zu handeln, können daher ab sofort keine 
Bewilligungen mehr für das Parkieren auf der St. Galler-
strasse erteilt werden.

Wir sind uns bewusst, dass dies bei Veranstaltungen zu Eng-
pässen führen kann. Deshalb hat die Gemeindekanzlei in 
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei einen Plan mit 
alternativen Parkmöglichkeiten abseits der Kantonsstrasse 
erarbeitet. Veranstalter werden gebeten, frühzeitig Kontakt 
mit der Gemeinde, Philipp Jenny (philipp.jenny@rehetobel.
ar.ch) aufzunehmen.

Wir danken der Bevölkerung und den Besuchenden für das 
Verständnis im Sinne einer sicheren Verkehrssituation in 
unserem Dorf.

Gemeindekanzlei Rehetobel

Gratulationen
14. März 
Margrith Holderegger, Lobenschwendistr. 30	 84-jährig

24. März  
Rita Schmid, Hauetenstrasse 6	 92-jährig

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Wirz, Sofie Luaine, geboren am 16. Dezember 2025 in  
St. Gallen SG, Tochter des Wirz, Dominik und der Wirz 
geb. Gysel, Elena, wohnhaft in Rehetobel AR.

Todesfall
Knill Koller geb. Spörri, Helen Beatrice Elisabeth, gestor-
ben am 25. Januar 2026 in Rehetobel AR, geboren 1944, 
wohnhaft gewesen in Rehetobel AR.

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahme im Januar 2026
–	Sollberger, Doris, Heidenerstrasse 12.

Baustart für das Parkdeck mit Sport-
platz in Rehetobel erfolgt im ersten 
Halbjahr 2026
Nach fünfjähriger intensiver Phase der Evaluation, Abklä-
rung und Koordination sowie der erfolgreichen Abstim-
mung ist das Projekt «Parkdeck mit Sportplatz» in Reheto-
bel nun baureif.
Obwohl keine Einsprachen gegen das Bauvorhaben einge-
gangen sind, verzögerte sich die Erteilung der Baubewilli-
gung durch komplexe Detailabklärungen. Insbesondere 
die Brandschutzvorgaben sowie die Anforderungen an die 
Querlüftungen mussten nach der Baueingabe umfassend 
geprüft und angepasst werden. Umso mehr freut es uns, 
dass die Baubewilligung nun vorliegt und die Bauarbeiten 
noch im ersten Halbjahr 2026 aufgenommen werden 
können.
Das Projekt stösst auf grosses Interesse: Von den insgesamt 
87 Stellplätzen (6 Camper-Plätze und 81 PW-Parkplätze) 
sind bereits 5 Camper-Stellplätze und 46 PW-Plätze reser-
viert. Das untere Parkdeck ist damit bis auf einen Camper-
Platz vollständig belegt, wobei auch für diesen bereits 
reges Interesse besteht. Im zweiten Parkdeck sind aktuell 
noch 9 Plätze verfügbar. Die restlichen 27 Parkplätze ver-
bleiben im Besitz der Gemeinde Rehetobel und werden 
künftig teils fest vermietet, teils als bewirtschaftete Kurzzeit-
parkplätze der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden für ihren 
Einsatz sowie den zahlreichen Interessenten, die sich 
bereits für den Erwerb eines Platzes entschieden haben. 
Wir freuen uns, nun in die Ausführungsphase zu starten 
und der Bevölkerung von Rehetobel nach Abschluss der 
Arbeiten die gesamte Anlage und insbesondere den neuen 
Sportplatz übergeben zu können.

Im Namen der Hochbaukommission,
Urs Rohner
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	 Offene Jugend- 
	 arbeit Trogen-		
	 Wald-Rehetobel
Der Frühling kommt schon bald und wir läuten ihn im 
Jugendtreff bereits ein mit viel Farbe ein. Im März ist wieder 
Batikfärben angesagt, schnappt euch eure Socken, Taschen 
oder Shirts und verpasst ihnen einen neuen Look. Basiert 
auf eurem Wunsch, findet ebenfalls ein Filmabend am 
Donnerstag, 12. März statt. Es wird gratis Popcorn geben 
und der Film wird um 18.30 Uhr starten, ihr bestimmt, was 
wir schauen werden.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind unter 
www.jugendarbeit-twr.ch oder den Sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR
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Zwei Grundversorger im Co-Präsidium 
der Appenzeller Ärztegesellschaft

«Sichtbar Machen»
Manches bleibt im Alltag unbemerkt – bis wir genauer hin-
schauen. Unter dem Motto «Sichtbar Machen» lädt die 
Kulturkommission Rehetobel ein, gemeinsam unser Dorf 
neu zu entdecken.

Ob Jung und Alt, Zugezogen oder Alteingesessen, Sie alle 
sind herzlich eingeladen das Jahresthema «Sichtbar 
Machen» gemeinsam mit Leben zu füllen. 

Was (ver)steckt (sich) in Rehetobel, das mehr Aufmerk-
samkeit verdient?
Welche Orte, Menschen, Geschichten oder alltäglichen 
Dinge warten darauf, neu entdeckt und sichtbar gemacht 
zu werden? Wie können wir den Blick öffnen für Dinge, die 
oft im Verborgenen liegen: das kaum Wahrgenommene, 
das Übersehene, das scheinbar Selbstverständliche? 
Lassen Sie uns gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen – in 
der Natur, im Dorf, in Erinnerungen, Beziehungen und den 
kleinen Momenten des Alltags.
«Sichtbar machen» bedeutet, gemeinsam hinzuschauen, 
wahrzunehmen, zu staunen und zu entdecken. Aus Ihren 
Ideen und Beiträgen sollen Impulse entstehen, die uns im 
Laufe des Jahres begleiten und uns Rehetobel in einem 
neuen Licht zeigen.

Darum laden wir Sie herzlich ein: 
Donnerstag, 5. März 2026
18.00–20.00 Uhr
Gemeindezentrum, kleiner Saal, Rehetobel 

Bei kleinen Snacks und Getränken möchten wir mit Ihnen 
ins Gespräch kommen, Ideen sammeln und gemeinsam 
überlegen, wie wir Anstösse geben können, das wahrzu-
nehmen, was «übersehen» wird, und wie wir unser Dorf 
dieses Jahr mit offenen Augen neu entdecken können. 
Bringen Sie gerne Ihre Gedanken, Vorschläge und Beo-
bachtungen mit – für alles, was Ihnen wichtig ist oder 
Beachtung verdient: Menschen, Orte, Dinge, Natur, 
Geschehnisse oder besondere Momente. 

Mehr zum Thema finden Sie im ausführlichen Beitrag auf 
der Homepage der Kulturkommission: 
www.kk-rehetobel.ch

Wir freuen uns auf Ihr Mitdenken, Ihr Mitmachen – und auf 
viele sichtbare Entdeckungen! 

Ihre Kulturkommission Rehetobel

Claudia Muntwiler aus Rehetobel und Fabian Fehr aus 
Oberegg teilen sich neu die Führung der Appenzeller Ärz-
tegesellschaft. Beide haben doktoriert und sind als Fach-
ärzte für Allgemeine Innere Medizin in eigener Praxis tätig. 
Der bisherige Präsident, Axel Weiss aus Gais, hat nach gut 
vier Jahren den Stab weiter gereicht. Er bleibt aber im Vor-
stand. Weiter wurden erneut Hayriye Bezirkan, Sebastian 
Böhm, Daniel Meyer und Lukas Pfenninger, sowie neu 
Gertrud Bassarak in den Vorstand gewählt.

Das Ziel des Präsidiums ist nebst der Stärkung der Haus-
arztmedizin die interdisziplinäre Zusammenarbeit und der 
konstruktive Austausch mit Behörden und Partnern, damit 
die patientennahe Gesundheitsversorgung für die Bevölke-
rung der beiden Appenzell gesichert bleibt.

Appenzellische Ärztegesellschaft
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Grössenunterschied zwischen  
Braunbären und Kindergartenkind
Seit einigen Wochen betrachten wir den Braunbären näher 
im Kindergarten. 

An diesem Morgen war das Thema Grössenvergleich ange-
sagt. Wir zeichneten einen Braunbären stehend und den 
anderen gehend mit den Kindern. Zum Vergleich malten 
wir zwei Kindergartenkinder auch in Originalgrösse dazu. 
Wer hätte das gedacht, der Bär ist sehr viel grösser als ein 
Kindergartenkind. Er ist riesig!

Für den Kindergarten, Regina Kunz

Fasnachtsfieber in der Mittelstufe 
Am Dienstagmorgen, den 17. Februar 2026, verwandelte 
sich der Trakt der 4. bis 6. Klasse in eine bunte Fasnachts-
hochburg. In den letzten beiden Lektionen vor dem Mittag 
hiess es: Bücher weg, Kostüme an!

Der Startschuss: Eine Polonaise durch alle Gänge
Der Auftakt fand im Freien statt, wo sich alle Schülerinnen 
und Schüler in ihren teils spektakulären Verkleidungen 
besammelten. Zu lauter Fasnachtsmusik setzte sich eine 
riesige Polonaise in Bewegung. Die bunte Schlange schlän-
gelte sich durch das gesamte Schulhaus und sorgte für 
ordentlich Stimmung in jedem Stockwerk.
Im Zimmer der 4. Klasse angekommen, bildeten alle Kinder 
ein Spalier. Wer Lust hatte, durfte über den Catwalk stolzie-
ren und sein Kostüm unter Applaus der Menge präsentie-
ren. Von Schlumpfinen über Wo ist Walter bis hin zu kreati-
ven Eigenkreationen war alles vertreten.

Ein vielfältiges Programm
Nach der grossen Eröffnung öffneten die verschiedenen 
Themenzimmer ihre Türen. Die Kinder konnten frei wählen, 
worauf sie Lust hatten:

–	 Disco-Raum: Hier wurde zu aktuellen Hits getanzt und 
lauthals mitgesungen.

–	 Spielezimmer: Klassiker wie Activity sorgten für rau-
chende Köpfe und viel Gelächter.

–	 Nagel-Posten: Wer hat den treffsichersten Schlag? Hier 
war Geschicklichkeit mit dem Hammer gefragt.

–	 Fotobox: Mit dem Selbstauslöser entstanden lustige Erin-
nerungsfotos, bei denen sich alle perfekt in Szene setzen 
konnten.

–	 Just Dance: Unter Anleitung wurden hier im Takt der 
Musik Choreografien einstudiert.

–	 Ruhe-Oase: Im Gruppenraum konnten sich jene zurück-
ziehen, die zwischendurch eine Pause vom Trubel 
brauchten und lieber in gemütlicher Runde spielten.

Fazit:
Die verschiedenen Angebote wurden rege genutzt 
und es herrschte ein ständiges, fröhliches Kommen und 
Gehen. Auch in diesem Jahr war die Mittelstufen-Fas-
nacht wieder ein voller Erfolg: bewegt, lustig und 
voller Lebensfreude. 

Die Mittelstufe

Schlusspunkt 

Beim Einkaufen am Früchte- und Gemüsestand während 
des Marktprojekts der 1. und 2. Klasse: 

Lehrperson: Kann man bei euch auch Fruchtsäfte kaufen?
Kind: Nein, wir sind doch kein Saftladen!
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Skilager 2026 der Sekundarschule TWR
In den Sportferien fand das alljährliche Skilager der Sekun-
darschule TWR in Sent statt. Nach der gemeinsamen 
Anreise am Sonntag, startete die Lagerwoche am Montag 
für die Schülerinnen und Schüler auch auf der Piste. Mit 
wenig Schnee und doch guten Pistenverhältnissen wurde 
jede Minute für den Wintersport genutzt. Neben den Akti-
vitäten auf den Boards und den Skiern gab es selbstver-
ständlich noch weitere Programmpunkte. So gab es auch 
dieses Jahr wieder einen Besuch auf dem Eisfeld, einen 
sportlichen Schlittel-Ausflug und einen gemeinsamen 
Badespass in der Therme. Wenn die Schülerinnen und 
Schüler gerade nicht auf der Piste oder unterwegs mit einer 
der vielen Aktivitäten beschäftigt waren, so halfen sie fleis-
sig in der Küche oder beim täglichen Putzen und Aufräu-
men des Lagerhauses.
Auch Petrus meinte es gut mit den Sportbegeisterten, denn 
durch den Schneefall am Mittwoch wurden die letzten 
Tage pistentechnisch nochmals versüsst und sowohl die Lei-
tenden als auch die Schülerinnen und Schüler kamen beim 
Skifahren voll auf ihre Kosten. Ebenfalls auf die Kosten 
kamen die Teilnehmenden beim gemeinsamen Abendes-
sen, welches jeweils auch ein Highlight des Tages darstellte.
Bei guter Laune und tollem Miteinander verstrichen die 
Tage wie im Flug und bereits am Freitag hiess es auf nach 
Hause. So kam der Lagertrupp der Sek TWR am Freitag 
müde aber reich an neuen und tollen gemeinsamen Erfah-
rungen in den jeweiligen Dörfern an. Die Vorfreude auf das 
Lager im nächsten Jahr ist bereits jetzt spürbar!

Ray Kunz

Ein Blick hinter die Türen – «Herein-
spaziert» an der Sekundarschule TWR
Mit gespannter Vorfreude öffnete die Sekundarschule TWR 
am Dienstagabend ihre Türen für einen besonderen Ein-
blick in den Schulalltag. Beim Anlass «Hereinspaziert», der 
nur alle drei Jahre stattfindet, präsentierte die Schule ein 
kunterbuntes Programm, das gemeinsam von Lehrperso-
nen und Lernenden gestaltet wurde.

Zwischen spannenden Ausstellungen, lebendigen Unter-
richtseinblicken und kreativen Workshops gab es an jeder 
Ecke etwas zu entdecken. Besucherinnen und Besucher 
konnten eine Bandprobe live miterleben, gemeinsam mit 
Lernenden Miniroboter programmieren oder in der 
Gaming-Lounge der Schulsozialarbeit digitale Spiele aus-
probieren.

Wer wollte, konnte zudem in der interaktiven Ausstellung 
mutige Entdecker:innen und entschlossene Forscher:innen 
kennenlernen, beim Sezieren eines Schweineauges mehr 
über den Aufbau und die Funktionen des Auges erfahren 
oder in der Schulküche feine Apérohäppchen unter Anlei-
tung der Lernenden zubereiten.

Für eine kleine Verschnaufpause lud das Bistro Parisien zu 
Kir Royal und Croque Monsieur ein. Zudem wurden selbst-
gemachte Kuchenstücke sowie frisch gebackenes Flamm- 
und Chnoblibrot angeboten, die bei allen grossen Anklang 
fanden.

Beobachten, Mitmachen, Staunen – selten kann man 
Schule und Unterricht so hautnah erleben. Das Publikum 
war bunt gemischt: Eltern und Grosseltern schlenderten 
neugierig durch die Räume, ehemalige Schülerinnen und 
Schüler schwelgten in Erinnerungen und zukünftige Ler-
nende gewannen erste Eindrücke vom Schulalltag. Überall 
gab es Gespräche, Lachen und diese besondere Stimmung 
von Gemeinschaft, die den Abend prägte.

Roman Spannring
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Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat März laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 1. März
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: 
Rosy Zeiter.

Freitag, 6. März
19.00 Uhr Weltgebetstag 2026: «Ich will euch stärken, 
kommt». Zur diesjährigen Weltgebetstagsliturgie, die aus 
Nigeria kommt, lädt das ökumenische Vorbereitungsteam 
der kath. und evang. Kirchgemeinden Rehetobel ein. 
Musik: Rosy Zeiter.

Sonntag, 8. März
9.45 Uhr Suppentagsgottesdienst in der evang. Kirche mit  
5./6. Klasse, Pfarrerin Ulrike Hesse und Religionslehrerin 
Vreni Sen. Musik: Simone Perron. Danach im Gemeinde-
zentrum gemeinsames Suppenessen.

Sonntag, 15. März
9.45 Uhr Ökumenischer Gastfreundschafts-Gottesdienst 
in der evang. Kirche mit Abendmahl, mit Pfarrerin Ulrike 
Hesse. Musik: Rosy Zeiter.

Sonntag, 22. März
Es findet kein Gottesdienst statt. Bitte besuchen Sie einen 
Gottesdienst in einer Nachbargemeinde.

Sonntag, 29. März
9.45 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag mit Pfarrerin 
Ulrike Hesse. Musik: Rosy Zeiter.

Freitag, 3. April
9.45 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 
Hesse. Musik: Byzantinischer Chor.

Samstag, 4. April
20.00 Uhr Osternachts-Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 
Hesse. Musik: Familie Habenicht.

Sonntag, 5. April
9.45 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag im Altersheim 
Krone mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Bläser Rehetobel.

Konfirmand:innen Treff
Samstag, 7. März, 9.00–13.00 Uhr 
Konfirmand:innen Treff in der evangelischen Kirche mit 
Pfarrerin Ulrike Hesse.

«Save the date»  
für Senior:innen-Ausflug
Am Mittwoch, 24. Juni 2026, fahren wir mit unseren  
Senior:innen nach Bezau. Bitte reservieren Sie sich das 
Datum.

Osterkerzen basteln
Zur Vorbereitung auf das Osterfest wollen wir mit den 
Kindern Osterkerzen basteln. Alle Kinder der 1.–6. Klasse 
sind eingeladen. Wir treffen uns am Mittwoch, 11. März, 
von 15.00–17.00 Uhr in der evang. Kirche. 

Für einen Zvieri wird gesorgt. Bitte CHF 5.00 für die Kerze 
mitbringen. Anmeldung bei pfn.hesse@bluewin.ch.

Möchtest du dir auch eine Osterkerze gestalten?

Termine im Altersheim Krone
Gespräche und Andacht mit Pfarrerin Ulrike Hesse im 
Alters- und Pflegeheim Krone, um 10.00 Uhr am Dienstag, 
3. März und Dienstag, 17. März.

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin ein zum gemütlichen Beisammensein für 
Gross und Klein, Jung und Älter. Es gibt ein Angebot von 
Kaffee, Tee, Getränken und Kuchen. Den kleinen Gästen 
bieten wir eine Spielecke vor Ort an. 
Marlene Solenthaler, Mesmerin der evang. Kirche, sowie 
ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Meditation im Kirchgemeindehaus 
Heiden
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr Meditation nach «Via 
Integralis» mit Ananda Hämmerli. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe Flüügepilz, welche 
generell jeden 2. Montag im Monat stattfindet. 

Daten im März: 9.3. und 23.3.2026, von 09.15–10.45 Uhr, 
in der Spielgruppe Rehetobel an der Holderenstr. 24a. 

Für alle Kinder von 0–4 jährig mit Mami/Papi oder Oma/
Opa oder Gotti/Götti. Es freuen sich Siri Laub, Telefon  
077 816 65 53 und Bianca Mathis, Telefon 079 327 11 39.
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Kirchenprojekt Goldachtal
Reformierte aus Trogen, Rehetobel und Wald engagieren 
sich in Arbeitsgruppen.
Über 50 Mitglieder der Kirchgemeinden Rehetobel, 
Trogen und Wald hatten sich vor einem Monat zum Kick-
off des Kirchenprojekts Goldachtal im Gemeindesaal 
Rehetobel zusammengefunden. Inzwischen haben sich 
24 Mitglieder für die Mitwirkung in einer Arbeitsgruppe 
angemeldet. Ein kurzer Rück- und Ausblick zum Kirchen-
projekt.

Im Oktober 2025 haben die drei reformierten Kirchge-
meinden Trogen, Rehetobel und Wald das Kirchenprojekt 
Goldachtal gestartet. Ziel des Projekts ist, die Kirche und 
das Kirchenleben in den drei Gemeinden unter Einbezug 
der Mitglieder gemeindeübergreifend neu zu denken und 
die drei Gemeinden mittelfristig zu einer grösseren Kirch-
gemeinde im Goldachtal zusammenzuführen. Grund: Der 
demographische und gesellschaftliche Wandel bringt für 
fast alle Kirchgemeinden grosse Herausforderungen mit 
sich: Mitgliederschwund, Schwierigkeiten, Behörden zu 
finden und sinkende Steuereinnahmen bringen kleinere 
Kirchgemeinden unter Druck. Stand 2025 zählten die drei 
Gemeinden zusammen rund 1'600 Kirchenmitglieder, 
Wald als kleinste noch knapp 300. Es drängt sich deshalb 
auf, Synergien zu suchen und Ressourcen zu bündeln, 
Strukturen zu vereinheitlichen und mit vereinten Kräften 
Neues zu wagen! Als neue, vereinte Gemeinde eröffnen 
sich bessere Chancen, ein vielfältiges kirchliches Leben für 
alle zu ermöglichen.

Projekt erhält finanzielle Unterstützung 
Zusammen mit Barbara Gölz, einer unabhängigen Projekt-
begleiterin, hat die Steuergruppe einen ehrgeizigen Pro-
jektplan entworfen: Dieser sieht vor, dass die Stimmberech-
tigten der drei Kirchgemeinden im Herbst/Winter 2026 
über einen Zusammenschluss abstimmen können und 
damit den Grundsatzentscheid treffen, ob das Kirchenpro-
jekt weiterverfolgt werden soll. Sagt die Stimmbevölkerung 
Ja, wird der Zusammenschluss per 1.1.2028 angestrebt. 
Parallel zur Projektplanung beantragte die Steuergruppe im 
Herbst 2025 für das Fusionsprojekt Goldachtal finanzielle 
Unterstützung aus dem Projektfonds der Landeskirche. Die 
Landeskirche und die Synode haben diesen Antrag Ende 
2025 gutgeheissen. Die Steuergruppe mit je zwei Vertre-
ter:innen aus allen drei Kirchgemeinden und einer Pfarrver-
treterin (vgl. Kasten) konnte also vorwärtsmachen. Das tat 
sie – und lud die Mitglieder aus allen drei Gemeinden zum 
besagten Kick-off am 15. Januar 2026 nach Rehetobel ein. 

Hohe Beteiligung am Kick-off und danach
Rund 55 Interessierte folgten der Einladung Mitte Januar. 
Ziel des Kick-off-Abends war, die Mitglieder aus den drei 
Gemeinden miteinander ins Gespräch zu bringen zur 
Frage: Wie könnte die Kirche den Herausforderungen von 
sinkenden Mitgliederzahlen, KiVo-Vakanzen und veränder-
ten Bedürfnissen der modernen Gesellschaft am besten 
begegnen? Wo gibt’s Risiken, wo gute Beispiele? Wo gäb’s 
Synergien, Entwicklungspotenziale? 

Die Steuergruppe wurde positiv überrascht: schon in dieser 
ersten gemeinsamen Veranstaltung kam eine breite Samm-
lung an Beobachtungen, Ideen und konkreten Vorschlägen 
zusammen, die alle Erwartungen weit übertraf! Fast die 
Hälfte der Teilnehmenden meldeten sich in den nächsten 
Tagen für die Mitwirkung in einer der vier Arbeitsgruppen 
an. 

Vier Arbeitsgruppen am Start
Ab dem 20. Februar werden sich jetzt also 24 Köpfe in vier 
Arbeitsgruppen zu unterschiedlichen Themenkreisen ver-
tieft Gedanken machen. Sie werden Möglichkeiten prüfen, 
wie eine gemeinsame, zukunftsfähige Kirchgemeinde aus-
sehen könnte, die Spielraum für ein vielfältiges Kirchenle-
ben zwischen Tradition und Innovation eröffnet. Erste 
Ergebnisse werden für Ende Mai/Anfang Juni erwartet.

Infos und Dialog auf verschiedenen Kanälen
Die Mitglieder der drei Kirchgemeinden sollen regelmässig 
zum Projektstand, zu Arbeitsgruppen-Ergebnissen und 
über nächste Projektschritte informiert und zum Dialog 
eingeladen werden. 

Dafür sind verschiedene Kommunikationskanäle vorgese-
hen:
– 	Newsletter: Die wichtigsten Informationen aus dem 

Projekt Goldachtal werden künftig regelmässig in Form 
eines Newsletters auf den Homepages der drei Kirchge-
meinden veröffentlicht. 

– 	Briefboxen: Angesichts der regen Diskussionsbeiträge 
beim Kick-off richtet die Steuergruppe eine elektroni-
sche «Briefbox» wie auch physische Briefkästen in den 
drei Kirchen ein. So können Mitglieder Fragen, Anregun-
gen oder auch Kritik jederzeit elektronisch oder auf 
Papier, mit oder ohne Namen, an die Steuergruppe 
adressieren (elektronische Briefe ans Projektsekretariat: 
kirche-rehetobel@bluewin.ch).

– 	Rubrik «Fragen & Antworten»: Um mit der Bevölkerung 
im Dialog zu bleiben, soll demnächst eine Rubrik «Fragen 
& Antworten» auf der Projekt-Site eingerichtet werden. 
In dieser Rubrik wird die Steuergruppe jeweils zeitnah 
auf Inputs aus der Bevölkerung eingehen können.

– 	Kirchgemeindeversammlungen: Die KGVs sollen 
künftig nicht nur über den Stand der Dinge im Projekt 
informieren, sondern auch Gelegenheit für Fragen und 
Austausch bieten. 

Forumsveranstaltung vor Sommer
Gegen Ende des ersten Halbjahres 2026 ist eine Forums-
veranstaltung zum Stand des Projekts geplant: Unter 
anderem werden dort die Ergebnisse aus den Arbeitsgrup-
pen und die nächsten Schritte im Prozess bis zur Abstim-
mung im Herbst/Winter 2026 vorgestellt. Wann und wo 
das Forum stattfinden soll, wird ca. Ende April kommuni-
ziert. 

Die Steuergruppe hofft und zählt darauf, dass der inspirie-
rende Elan aus dem Kick-off in den kommenden Projekt-
Wochen auch in den Arbeitsgruppen weiterwirkt. Sie selbst 
wird unter Einbezug der Arbeitsgruppen-Ergebnisse in den 
nächsten Monaten alle nötigen Grundlagen erarbeiten, 
damit die Stimmberechtitgen sich vor der Abstimmung im 
Herbst/Winter 2026 ein Bild machen können, wie eine 
fusionierte Gemeinde aussehen und funktionieren könnte. 

Die Steuergruppenmitglieder freuen sich auf vielseitige 
Kontakte und einen nächsten direkten Austausch mit ihren 
Mitgliedern in den Frühlings-Kirchgemeindeversammlun-
gen. 

Für Fragen oder Feedbacks ist Monica Givotti im Projekt-
büro unter Telefon 071 870 08 24 oder kirche-rehetobel@
bluewin.ch erreichbar. Auch die Projektbegleiterin Barbara 
Gölz steht für Fragen und Anliegen gern zur Verfügung 
unter info@goelzconsulting.ch oder 079 652 52 47.
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Die Steuergruppe (StG) leitet das Projekt; darin wirken 
mit:

aus Rehetobel:
–	 Jolanda Fehrlin (Präsidentin KiVo)
–	 Monica Givotti (Sekretariat und Projektbüro)

aus Trogen:
– 	David Hauser (externer Verwalter)
– 	Andreas Bokanyi (Gemeindemitglied)
– 	Susanne Schewe (Pfarrerin Trogen) als 
	 Vertreterin des Pfarrteams

aus Wald:
– 	Daniel Frischknecht (externer Verwalter)
– 	Lina Graf (KiVo Finanzen)

Projektbegleiterin: 	
– 	Barbara Gölz, unabhängige Arbeitspsychologin, 
	 die bereits mehrere Fusionsprojekte begleitet hat

Projektbüro: 
– 	Monica Givotti, Sekretärin Rehetobel

Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Freitag, 6. März
19.00 Uhr Weltgebetstag in der evangelischen Kirche. 
Frauen aus Nigeria erzählen von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Die Frauen berichten vom Mut 
alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, 
vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, unter 
schwersten Bedingungen durchzuhalten.

Sonntag, 8. März
09.45 Uhr Ökum. Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche, anschliessend Suppenessen im Gemeindezentrum. 

Mittwoch, 11. März
14.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Sonntag, 15. März
09.45 Uhr Ökum. Gastfreundschaft in der evangelischen 
Kirche.

Samstag, 21. März
17.30 Uhr Eucharistiefeier in der katholischen Kirche.

Voranzeige: 
Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr 
Sechs Kinder aus Rehetobel feiern ihre Erstkommunion.

Besichtigung der Firma Just, Walzen-
hausen (Organisation: FrauenForum 
Rehetobel) 
Donnerstag, 5. März 2026 
Abfahrt mit Postauto ab Rehetobel Dorf 14.09 Uhr, Rück-
fahrt mit Postauto ab Walzenhausen, Bahnhof 17.00 Uhr.
 
Geführte Arnika-Tour, ca. eine Stunde 
Eintritt: Fr. 14.00, dieser Eintritt beinhaltet einen Warengut-
schein im Wert von Fr. 10.00.
 
Nach Wunsch Teilnahme an einem Nachtessen im Rest. 
Linde in Heiden. Die Kosten übernimmt jede teilnehmende 
Person selber. 
 
Alle interessierten Personen sind herzlich willkommen. 
Mögliche Fragen und Anmeldung bis spätestens 2. März 
2026 an: Brigitte Bruderer, E-Mail bribru7@bluewin.ch oder 
Telefon 071 877 31 17.

Brigitte Bruderer

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

HV der Lesegesellschaft Dorf
Seit bald 200 Jahren besteht die Lesegesellschaft Dorf. 
Damals hat man eine Zirkulationsmappe mit Zeitungen 
und Zeitschriften bei den Mitgliedern in Umlauf gegeben. 
Daher kommt ihr Name Lesegesellschaft. Heute ist sie 
einem Quartierverein ähnlich, der öffentliche Interessen 
verfolgt und sich mit Veranstaltungen im kulturellen, gesell-
schaftlichen und politischen Bereich präsentiert. Immer 
anfangs Jahr im Februar findet die Hauptversammlung 
statt. So trafen sich kürzlich 23 Mitglieder bei Schneegestö-
ber im Restaurant Dorf 5, um die vorgängig verschickten 
Traktanden zu behandeln.

Nach der Begrüssung durch Kathrin Hörler gedenken wir 
den verstorbenen Mitgliedern Hansueli Zuberbühler und 
Hedi Kohler-Rohner. Ursula Schegg präsentierte den Jah-
resbericht. Dieser enthielt einen Rückblick auf die im 

Projektgruppe, Kirchenprojekt Goldachtal 
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letzten Jahr durchgeführten Veranstaltungen, darunter 
zwei Vorträge, zwei zusammen mit der Gemeindebiblio-
thek veranstaltete Lesungen, Diskussionsrunden zum 
Gemeinderichtplan, der Gemeindeordnung und der Kan-
tonsverfassung, vier klassische Konzerte, das Open Air 
Kino mit einer Sommerkomödie und zum Jahresabschluss 
das offene Adventssingen. Im Verlauf des Jahres trafen sich 
auch die Vereinsleitung, die Begleitgruppe des Dokfilms 
«Der letzte Faden» und die beiden Arbeitsgruppen Wohnen 
im Alter und Nachbarschaftshilfe zu mehreren Sitzungen. 
Zum Gemeinderichtplan und zur Gemeindeordnung 
haben wir je eine schriftliche Stellungnahme abgegeben.

Die von Renata Fischer erstellte Jahresrechnung ist von den 
Revisoren Regina Kunz und Claudio Thomasi geprüft und 
zur Annahme empfohlen worden. Ohne Gegenstimme 
wurde sie genehmigt. Die Mitglieder der Vereinsleitung 
wurden ebenfalls bestätigt. Regina Kunz ist als Revisorin 
zurückgetreten. Mit einem kleinen Präsent wurde ihre Mit-
arbeit verdankt. Neu gewählt wurde Andrea Blessing.

Die Statuten sind mit einem Zusatz ergänzt worden, damit 
der Verein steuerbefreit und Gönner- und Mitgliederbei-
träge von den Steuern abgezogen werden können. 

Elisabeth Caspar Schmid ist als Mitglied der Geschäftsprü-
fungskommission zurück getreten. Ihre Mitarbeit in dieser 
Behörde wird herzlich verdankt. Zur Wahl stellt sich Prof. 
Dr. Reinhard Jung, Bergstrasse 36 zur Verfügung. Nach 
seiner persönlichen Vorstellung beschliesst die Versamm-
lung die Unterstützung seiner Kandidatur durch die Lesege-
sellschaft Dorf. Seine Bereitschaft wird ebenfalls verdankt.

Der Ausblick auf das Jahresprogramm beinhaltet wiede-
rum Vorträge, Konzerte, Open Air Kino, «Zu Tisch» (Gast-
geber und Gäste treffen sich zu Hause), offenes Advents-
singen. Am 23. März orientieren die Arbeitsgruppen 
Wohnen im Alter und Nachbarschaftshilfe über den Stand 
ihrer Abklärungen. Nach den Sommerferien wird der 
Dokfilm «Der letzte Faden» Premiere feiern. Wenn politi-
sche Themen anstehen, werden wir diese diskutieren.

Kantonsrätin Sarah Kohler informierte die Anwesenden 
über die Arbeit im Kantonsrat und gab uns einen Überblick 
über anstehende Themen. Für Rehetobel rückt der vom 
Kanton geplante Neubau der Brücke nach Speicher-
schwendi immer näher. 

Mit den beliebten Chäsfladen, einem Glas Wein und vielen 
persönlichen Diskussionen klingt der Abend aus. 

Heinz Meier

WIR BILDEN JUNGSCHÜTZEN AUS.

WIR FREUEN UNS AUF NEUE KONTAKTE!

ANFRAGEN NIMMT GERNE AN:
BENNY ZALLER
JUNGSCHÜTZENLEITER
NATEL: 079 / 869 24 51
MAIL: benjamin.zaller@gmx.ch

	 Autorinnentipp
	 Gaea Schoeters
	 Trophäe / Das Geschenk

Aktuell stehen in unserer Bibliothek zwei Bücher der flämi-
schen Autorin Gaea Schoeters, die, so verschieden sie auch 
sind, in einem Atemzug genannt werden können.
«Trophäe» (2024) und «Das Geschenk» (2025) setzen sich 
mit dem Kontinent auseinander, der uns immer noch 
geheimnisvoll und fremd erscheint, der aber auch immer 
noch arg fremdbeeinflusst kolonialen Mächten ausgesetzt 
ist: Afrika.

In «Trophäe» begleiten wir Hunter, einen stinkreichen 
Geschäftsmann, auf seiner Trophäenjagd nach den Big 

Five. Das Nashorn fehlt ihm noch, sein Kauf 
einer Lizenz berechtigt ihn, ohne den gerings-
ten Gewissenbiss, ein Nashorn zu schiessen 
– und die Leidenschaft seiner Frau, die Jagd-
trophäen sammelt, erfüllt ihn mit einer wohli-
gen Vorfreude auf seine Rückkehr. Vertieft 
recherchiert schreibt Schoeters über die Fas-
zination der Jagd, über die Wechselwirkun-

gen von Jäger und Gejagtem, die Emotionen im Augen-
blick des Schusses, den Übergang zwischen Leben und 
Tod. Der Jagd wird durchaus etwas Sinnliches, Philosophi-
sches und Ästhetisches zugeordnet. Die Stimmungslage 
schlägt damit um, dass der entscheidende Schuss auf das 
Nashorn gestört wird und dieses entkommen kann. Der 
Jagdleiter Van Heeren, zuständig für den Jagderfolg seiner 
Kundschaft und interessiert an seinem eigenen Einkom-
men, weitet die Big Five in die Big Six aus und bietet Hunter 
die Jagd auf einen jungen Mann an. So wird plötzlich das 
Unsagbare Wirklichkeit und das Buch lässt mich verstört 
fasziniert zurück.

In «Das Geschenk» wechselt der Schauplatz 
den Kontinent. Der Deutsche Bundestag ver-
abschiedet ein Gesetz, das den Handel mit 
Elfenbein untersagt und damit eine wichtige 
Einnahmequelle Botswanas kappt. Als Reak-
tion «schenkt» der Präsident Botswanas 
Deutschland 20'000 Elefanten, die sich in 
und um Berlin breit machen. «Schaut, wie ihr 

damit klar kommt!», lautet die Botschaft aus Afrika. «Ihr 
greift mit euren Regeln in unsere Kreisläufe ein, dann sollt 
ihr auch mal erleben, wenn wir in euren Alltag hineinwir-
ken.»

Hoch unterhaltsam beschreibt Schoeters die gesellschaftli-
chen und politischen Reaktionen in Deutschland. Der Bun-
deskanzler muss ein Problem lösen, setzt Expert:innen ein 
und bangt derweil weit mehr um seine Wiederwahl als dass 
ihm die Problemfelder Biodiversität, Klimawandel, Umwelt-
schutz oder Kreislaufwirtschaft am Herzen liegen. Die Ele-
fanten leben fidel in Berlin, baden in der Spree und hinter-
lassen tonnenweise Kot. Daraus entwickelt eine clevere 
Firma Düngemittel, vergisst aber in ihrem Bestreben nach 
maximalem Gewinn, den Dung gründlich zu sterilisieren 
und trägt damit die Samen extrem aktiver Neophyten in die 
Stadt. Berlin wird grün und grüner und versinkt allmählich 
im überwuchernden Dschungel. 
Der Umgang mit den Elefanten kann durchaus sinnbildlich 
mit dem Umgang mit Flüchtlingen gesehen werden. «Wir 
schaffen das!», rufen die einen, «Zurück an den Absender!» 
vertreten die anderen. 

Zwei Bücher setzen sich mit aktuellen politischen und 
gesellschaftlichen Themen auseinander. Beide mit fiktivem 
Inhalt, beide aber mit viel Bezug zu einer Realität, die uns 
mindestens sehr nachdenklich stimmen muss.

Christoph Rüegg-Gulde
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	 Frischer Wind in der	
	 Musikgesellschaft 	
	 Brass Band Rehetobel
Am Samstag, 14. Februar 2026, lud die Musikgesellschaft 
Brass Band Rehetobel (MGBBR) zur ordentlichen Haupt-
versammlung ein. Präsident Fredi von Siebenthal durfte 42 
Anwesende im kleinen Saal des Gemeindezentrums Rehe-
tobel begrüssen.
In seinem Jahresbericht blickte er auf ein aussergewöhnli-
ches und erfolgreiches Jubiläumsjahr 2025 zurück. Den 
krönenden Abschluss bildete der 8. November 2025 – ein 
unvergesslicher Anlass, der ebenso wie der Jubiläumsfilm 
«150 Jahre MG Brass Band Rehetobel» noch lange in Erin-
nerung bleiben wird. Ein besonderer Dank ging an das 
Organisationskomitee des Jubiläumsjahres: Andrea Rech-
steiner, Cathrin Züst, Andreas Erni, Thomas Frei und Lukas 
Anrig (in Abwesenheit). Mit grossem Engagement und viel 
Herzblut trugen sie wesentlich zum Gelingen dieses beson-
deren Vereinsjahres bei.

Erfreulicherweise musste kein Rücktritt eines Aktivmitglieds 
verzeichnet werden. Umso grösser war die Freude über 
sechs Neueintritte, die mit herzlichem Applaus in die 
Reihen der MGBBR aufgenommen wurden. Neu verstär-
ken Caroline Muntwiler, Alea Schefer, Ramona Bühlmann, 
Dimitri Kohler sowie Sarina und Moreno Sturzenegger das 
Corps.

Für Bewegung sorgten hingegen mehrere personelle Ver-
änderungen im Vorstand. Gleich vier Mitglieder gaben 
ihren Rücktritt bekannt: Aktuarin Annina Altherr, Beisitzerin 
Sarah Bühlmann, der langjährige Kassier Thomas Frei sowie 
Präsident Fredi von Siebenthal machten Platz für frischen 
Wind in der Vereinsführung. Als neue Vorstandsmitglieder 
wurden Andrea Rechsteiner, Andreas Erni, Tim Rechsteiner 
und Michael Egli gewählt.

Mit grossem Applaus durfte der schei-
dende Präsident seiner Nachfolgerin 
zur Wahl gratulieren: Andrea Rechstei-
ner übernimmt neu das Präsidium der 
MG Brass Band Rehetobel. In der Blas-
musikszene bestens vernetzt, engagiert 
sie sich bereits im Vorstand des Appen-
zellischen Blasmusikverbands und ist als 
begnadete Flügelhornistin eine gefragte 

Aushilfe in benachbarten und befreundeten Bands. Mit 
ihrer offenen, kommunikativen und innovativen Art ist ihre 
Wahl für den Verein in jeder Hinsicht ein Gewinn.

Auch in der Musikkommission wurde eine Ersatzwahl 
nötig: Nach dem Rücktritt von Hansruedi Züst stellte sich 
Melanie Bühler zur Verfügung und wurde von der Ver-
sammlung mit Applaus gewählt. Die Rücktritte der langjäh-
rigen GPK-Mitglieder Erwin Zähner und Christof Rechstei-
ner wurden mit Würdigung und einem Geschenk verdankt. 
Eine Ersatzwahl war nicht erforderlich, da die verbleiben-

den drei Mitglieder gemäss Statuten ausreichend sind. 
Zudem übernimmt Nadja Andres neu das Amt der Unifor-
menwartin von Thomas Frei.

Ein Blick in die Zukunft zeigt bereits das nächste grosse 
Highlight: die Teilnahme am Eidgenössischen Musikfest 
vom 14. bis 17. Mai 2026. Die MGBBR befindet sich schon 
mitten in der Vorbereitungsphase und probt intensiv. 
Neben den traditionellen Anlässen wie Ständli im Dorf, 
Papiersammlung, Jahrmarkt und Weihnachtsblasen wird 
insbesondere das Mitwirken am 50-Jahr-Jubiläum der 
Jugendmusik im Herbst zu den Höhepunkten des kom-
menden Vereinsjahres zählen.

Finanziell musste der Kassier für das Vereinsjahr 2025 ein 
Minus präsentieren. Dieses ist auf ausserordentliche 
Anschaffungen wie neue Vereins-T-Shirts und Jacken 
zurückzuführen. Auch im kommenden Jahr ist aufgrund 
der kostenintensiven Teilnahme am Eidgenössischen Musik-
fest mit einem deutlichen Defizit zu rechnen.

Ein besonderer Moment der Versammlung war die Ehrung 
von Christof Rechsteiner, der für 35 Jahre aktives Musizie-
ren zum Eidgenössischen Veteranen ernannt wurde. Mit 
einer würdigen Laudatio wurde ihm gratuliert. Thomas Frei 
wurde nach 23 Jahren als Vorstandsmitglied und Kassier 
zum Ehrenkassier ernannt und für sein langjähriges Engage-
ment herzlich verdankt. Zum Abschluss verabschiedete die 
neue Präsidentin ihren Vorgänger mit persönlichen Worten 
und grossem Dank.

Nach dem offiziellen Teil liess die Gesellschaft den Abend 
im Restaurant Dorf 5 bei feinem Essen und Trinken gemüt-
lich ausklingen. In angeregten Gesprächen, mit viel Lachen 
und kameradschaftlichem Beisammensein fand die Haupt-
versammlung einen stimmungsvollen Abschluss.

Fredi v. Siebenthal
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	 Ostermärtli am 	
	 28. März 2026
Wenn der CHORehetobel sein traditionelles Ostermärtli 
durchführt, sind auch die Osterfeiertage nicht mehr weit 
weg. Wie jedes Jahr wollen wir Sie darauf einstimmen.

Am 28. März 2026 können Sie ab 10.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Rehetobel schönen Frühlingsschmuck, Gestecke, 
Gebäck und Ostereier kaufen. Gast am Ostermärtli ist wie-
derum der Ornithologische Verein Rehetobel. Er stellt 
dieses Jahr seine Kleintierausstellung unter das Motto 
«Natur erleben», verbunden mit einem Rätselparcours. 
Ferner wird die 3. Primarklasse der Schule Rehetobel einen 
Verkaufsstand betreiben, um für ihre Abschlussreise Geld 
zu sammeln. Bringen Sie also Ihre ganze Familie mit, es ist 
für alle etwas dabei.

Für das leibliche Wohl ist wie immer mit dem beliebten Spa-
ghettischmaus mit verschiedenen Saucen (zwischen 11.30 
und 12.45 Uhr) und dem Dessertbuffet gesorgt. 

Um 13.00 Uhr unterhält Sie der Chor mit einigen Liedern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Annelies Rutz, CHORehetobel

Ornithologischer Verein 
Rehetobel und Umgebung

Oster märtli

Beginn um 10.00 Uhr
Schluss ca. 14.30 Uhr

Essen ab 11.30 Uhr 
Spaghetti 
mit verschiedenen Saucen
zur Auswahl

OV Rehetobel 
Motto „Natur erleben”
mit Kleintierausstellung
und Rätselparcours

Auftritt Chor 
um 13.00 Uhr

Schule Rehetobel, 3. Klasse

Samstag, 28. März 2026
im Gemeindezentrum Rehetobel

CHORehetobel

Frauenverein
Rehetobel

	 Unterhaltungs-	
	 nachmittag

Mittwoch, 11. März, 14.15 Uhr im grossen Saal des 
Gemeindezentrums.

Wie im Januar-Gmäändsblatt angekündigt, führen die Mit-
glieder der Theatergruppe Silberfüchse Toggenburg ihr 
neuestes Stück «Don Giovanni im Altersheim» auf. Die 
Komödie in vier Bildern wurde von Hans-Peter Ulli speziell 
für die Silberfüchse geschrieben und richtet sich an ein 
älteres Publikum. 
Es ist viel los im fiktiven Altersheim: Bewohner und Mitar-
beitende mit individuellen Interessen und Macken erschwe-
ren der Heimleitung, Vorschriften und Hausregeln durch-
zusetzen.
Die Schauspielerinnen und Schauspieler sind mit Mikrofo-
nen ausgerüstet und sollten gut zu verstehen sein. 
Der Saal ist gross genug für Gäste auch ausserhalb von 
Rehetobel. Gerne dürfen Sie Freunde und Bekannte mit-
nehmen. Das Theater wird ohne Pause aufgeführt und 
dauert ca. eine Stunde. 

Kaffee und Kuchen werden wir, entgegen unserer Gewohn-
heit, erst nach der Vorstellung servieren. 
Eine Anmeldung für den Anlass ist nicht nötig.

Für die Frauen des Frauenvereins,
Anita Kast

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Manesse Quartett 
Fantasien - Vorbild und Entwicklung 
Die Lesegesellschaft Dorf lädt ein zum Konzert mit dem 
Manesse Quartett: 
Sonntag, 22. März 2026, um 17.15 Uhr, in der evang. 
Kirche Rehetobel (Türöffnung 16.45 Uhr).
Das Manesse Quartett spielt Werke von Ludwig van Beet-
hoven, Elena Kats-Chernin und Fanny Hensel.

Das Quartett möchte seinen Zuhörern mit musikalischer 
Abenteuerlust hörbar machen, wie viel Spass die als 
«ernst»bezeichnete Musik macht und dass sich in der 
grossen Welt der klassischen Musik immer wieder unbe-
kannte Schätze finden.

Zum Programm
Im gleichen Alter von 29 Jahren komponierten Fanny 
Hensel und Ludwig van Beethoven ihre ersten Streichquar-
tette, und doch könnten die Voraussetzungen unterschied-
licher nicht sein. Für Beethoven war sein Opus 18 der 
Auftakt zu einer Serie von weiteren Streichquartetten, mit 
welchen er mit fortschreitendem Alter und Hörverlust an 
die Grenzen des Möglichen kam. 
Fanny Hensel hat sich der Gattung des Streichquartettes 
nur einmal zugewandt. Ihr Quartett wurde nur im engen 
Rahmen aufgeführt und zur Entstehungszeit nicht veröf-
fentlicht, da dies sich nicht schickte für die Werke einer 
Frau. 
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Als Bindeglied dazwischen stehen kurze Quartettkomposi-
tionen von Elena Kats-Chernin, welche den Blick noch in 
die Gegenwart schicken.

Renata Fischer

Antonia Ruesch, Claudia Dora, beide Violine, Brigitte Maier, 
Viola und Sibylle Bremi, Violoncello.

Photovoltaik-Eigenverbrauch und 
lokale Elektrizitätsgemeinschaften: 
Möglichkeiten in Rehetobel?
Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins Solar-
dorf Rehetobel am Mittwoch, 25. März 2026, um 19.00 
Uhr im Dorf 5

An der 15. ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Vereins Solardorf Rehetobel befassen wir uns unter 
anderem mit der Frage, wie Solarstrom in der Nachbar-
schaft und in Quartieren sinnvoll und gemeinschaftlich 
genutzt werden kann. Die seit Anfang Jahr geltenden 
neuen Rahmenbedingungen eröffnen hierfür zusätzliche 
Möglichkeiten.
Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch im 
Anschluss an die Versammlung bei einem kleinen Imbiss. 
Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.

Für den Vorstand, Christian Eisenhut

	 50 Jahre Jugendmusik  
	 Rehetobel – Jubiläums-	
	 jahr 2026 
Die Jugendmusik Rehetobel startet mit einem neuen Logo 
ins Jubiläumsjahr und freut sich auf ein abwechslungsrei-
ches und besonderes Musikjahr. Neben unseren bewähr-
ten Lagern planen wir mehrere spezielle Projekte und Kon-
zerte für die Dorfbevölkerung und die Region. 

Den Auftakt macht am Freitag, 13. März 2026 ein Fami-
lienkonzert. Gemeinsam mit Cathrin Züst und Raffi Graf 
von der Musikschule Appenzell Vorderland gestaltet die 
Jugendmusik ein unterhaltsames Konzert mit einem vielfäl-
tigen Programm für Gross und Klein. 

Vom Donnerstag bis Samstag, 4.–6. Juni 2026, folgt eine 
Premiere: Unter dem Titel «Musig us de Schwiiz» laden wir 
alle Kinder aus dem Dorf ein, die Lust haben mitzumachen. 
In einem dreitägigen Projektlager erarbeiten wir gemein-
sam ein Konzertprogramm. Ziel ist es, Gesang und Brass 

FAMILIEN
KONZERT

FEIERT MIT UNS

13 MÄRZ
KONZERTBEGINN 19.30 UHR

JUMU
REHETOBEL

SCHLAGZEUG-KLASSEN
DER MSAV

IM GEMEINDEZENTRUM REHETOBEL

Band zu verbinden und möglichst vielen Kindern ein 
gemeinsames Musikerlebnis zu ermöglichen. Das 
Abschlusskonzert findet am Samstag, 6. Juni 2026 statt. 

Der Höhepunkt des Jubiläumsjahres folgt am Wochen-
ende vom 7. und 8. November 2026. Am Samstagabend 
gestalten wir zusammen mit der MGBB Rehetobel einen 
Unterhaltungsabend mit Special Guest. Am Sonntag 
planen wir einen Show-Wettbewerb mit eingeladenen 
Jugendmusiken aus der Region. Durch den Tag führt 
Hannes vo Wald, der mit Charme und zauberischen Einla-
gen zusätzlich für beste Unterhaltung sorgt. 

Reservieren Sie sich diese Daten bereits heute – weitere 
Informationen folgen laufend über unsere Kanäle.

Ihre Jugendmusik Rehetobel

Verkehrsverein

Rehetobel
	 Einladung  
	 zur HV des  
	 Verkehrsvereins
Der Verkehrsverein lädt alle Mitglieder, Freunde und Inte- 
ressierten herzlich zur diesjährigen Hauptversammlung 
ein.

Freitag, 13. März 2026, 19.00 Uhr
Urwaldhaus, Wirtschaft zum Bären, Rehetobel

Freuen Sie sich auf einen lebendigen Rückblick, spannende 
Ausblicke und einen offenen Austausch in geselliger Runde. 
Ob Mitglied oder interessiert – kommen Sie vorbei und 
gestalten Sie mit!

Verkehrsverein Rehetobel
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	 Sportverein 		
	 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ

Jugend
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben 	 TH
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Do	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 ELKI (Eltern-Kind-Turnen)	 GZ
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe gemischt	 TH

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Turnen 	 TH

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Gymnastik
Di	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Fit & Fun
Mo	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Fit & Fun	 TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Kinderartikelbörse
Freitag 20. März 2026
19.30 - 21.30 Uhr

Samstag 21. März 2026
8.30 - 10.30 Uhr
Kursaal, Heiden

Info:

Herbstbörse 

18./19. 

September

www.häädler-frauen.ch

Frühlings- und Sommerkleider ab Babygrösse 50
bis Teenagergrösse 176, Schuhe und weitere
saisonale Kinderartikel.

Nur Bargeldzahlung möglich.
Bitte Einkaufstasche mitbringen.

Auskunft und Anmeldung bei Livia Steffen
076 317 03 91 oder boerse@häädler-frauen.ch

Raiffeisenbank Heiden

(h)

Vorverkauf ab 1. März 2026
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Freitag, 20. März 2026 | 20 Uhr

Saalöffnung 18.30 Uhr | Abendessen, Barbetrieb & Tombola

Samstag, 21. März 2026 | 13.30 und 20 Uhr

Saalöffnung 13 Uhr | Kuchenbuffet

Saalöffnung 18.30 Uhr | Abendessen, Barbetrieb & Tombola

Tanz mit dem ALPENRÄPER TRIO

im Gemeindezentrum Rehetobel

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball	 GZ

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Turnhalle	 TH

Frauen
Mi	 Jeweils	 17.45 – 19.00	 Turnen	
GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» 
ist jederzeit möglich!

Pilates
Bis auf weiteres Pause!

Männer
Do	 Jeweils	 18.00 – 19.30	 Hallentraining	
GZ
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onMusikschule Appenzeller Vorderland - 
Instrumentenvorstellung

Am 28. März 2026 verwan-
delt sich das Oberstufenzent-
rum Gerbe in Heiden von 
9.00 bis 12.00 Uhr in eine 
klingende Erlebniswelt. Die 
an unserer Musikschule 
unterrichteten Instrumente 
werden präsentiert und live 
vorgeführt und die Kinder 
dürfen die Instrumente nicht 
nur anschauen, sondern auch 
selbst ausprobieren. Viel-
leicht wartet hier schon das 
neue Lieblingsinstrument?

In der Aula lädt unser Konzertkaffee zum gemütlichen Ver-
weilen ein. Freuen Sie sich auf feine Kuchen, erfrischende 
Getränke und abwechslungsreiche Konzertbeiträge 
unserer Musikschülerinnen und Musikschüler.

Wer noch tiefer eintauchen möchte, ist herzlich eingela-
den, während der Woche der offenen Türen vom 23. bis 
27. März 2026 unverbindlich Musiklektionen zu besuchen 
und den Unterricht live mitzuerleben. Die Stundenpläne 
sind ab dem 10. März auf www.msav.ch aufgeschaltet.

Eine zweite Instrumentenvorstellung findet am selben Tag 
von 13.00 bis 15.00 Uhr in Eggersriet statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Daniel Pfister
seit 1935

s e i t

Programm März 2026
So 1.3. 15:00 Die Drei ??? – Toteninsel 6/4 D
So 1.3. 19:30 L‘Engloutie 16/14 F/d
Di 3.3. 14:15 Nachmittagskino: LYDIA – Aufzeichnungen aus dem Irrenhaus 10/8 dialekt
   mit Regisseur Stefan Jung
Di 3.3. 19:30 Ewigi Liebi 10/8 dialekt
Mi 4.3. 15:00 Der letzte Walsänger 0/0 D
Fr 6.3. 20:00 «Wuthering Heights» – Sturmhöhe 12/10 E/d/f
Sa 7.3. 17:00 Mein Freund Barry 6/4 dialekt
Sa 7.3. 20:00 Melodie 12/10 dialekt
So 8.3. 15:00 Die Drei ??? – Toteninsel 6/4 D
So 8.3. 19:30 Weltfrauentag: Die Berufung – Ihr Kampf Für Gerechtigkeit 6/4 D
Di 10.3. 19:30 Ein fast perfekter Antrag 6/4 D
Mi 11.3. 15:00 Die Drei ??? – Toteninsel 6/4 D
Fr 13.3. 20:00 Marty Supreme 14/12 D
Sa 14.3. 17:00 LYDIA – Aufzeichnungen aus dem Irrenhaus 10/8 dialekt
Sa 14.3. 20:00 «Wuthering Heights» – Sturmhöhe 12/10 E/d/f
So 15.3. 15:00 Mein Freund Barry 6/4 dialekt
So 15.3. 19:30 Melodie 12/10 dialekt
Di 17.3. 19:30 Strickkino: Ein fast perfekter Antrag 6/4 D
Mi 18.3. 15:00 Tommy Tom und der verschwundene Teddybär 6/4 D
Mi 18.3. 20:00 Cinéclub: Black Dog 16/16 OV/d/f
Fr 20.3. 20:00 Ein fast perfekter Antrag 6/4 D
Sa 21.3. 17:00 L‘Engloutie 16/14 F/d
Sa 21.3. 20:00 Marty Supreme 14/12 D
So 22.3. 15:00 Tommy Tom und der verschwundene Teddybär 6/4 D
So 22.3. 19:30 «Wuthering Heights» – Sturmhöhe 12/10 E/d/f
Di 24.3. 19:30 EPiC: Elvis Presley in Concert 12/10 E/d 
Mi 25.3. 15:00 Tierisch Abgefahren 6/4 D
Do 26.3. 19:30 Die wundersame Verwandlung der Arbeiterklasse in Ausländer 12/10 OV/d 
Fr 27.3. 20:00 Melodie 12/10 dialekt
Sa 28.3. 17:00 Filmhit  
Sa 28.3. 20:00 Marty Supreme 14/12 D
So 29.3. 15:00 Tierisch Abgefahren 6/4 D
So 29.3. 19:30 LYDIA – Aufzeichnungen aus dem Irrenhaus 10/8 dialekt
Di 31.3. 19:30 Filmhit  

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
TEXTILDRUCK

WIR
MACHEN
DEINE
MARKE
SICHTBAR

Cyan Grafik
Anna Catarina Gasser
Gestalterin Werbetechnik EFZ

Holderenstrasse 21
9038 Rehetobel
071 521 86 40

Unentgeltliche Rechtsberatung
4. März 2026, 17.00 Uhr, Gemeindehaus Heiden
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Jennifer 

Abderhalden
AM 8. MÄRZ 

IN DEN 
NATIONALRAT

www.jennifer-abderhalden.com

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner  
für sämtliche  
Holz arbeiten  
nach Mass.

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

Küchen

Einbauschränke Innenausbau

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

Steuererklärung 2025
Ab Fr. 80.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 200.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail
Roger Felix

Dorf 42
9044 Wald AR

Tel. 079 316 78 77
melanie.roger.felix@bluewin.ch

Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen

Wir sanieren und reparieren auch für Sie!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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Hawaiianische Auszeit
Fliessende Bewegungen, warme Öle und sanfter Druck –  

die Lomi Lomi Massage ist mehr als eine Anwendung.
März-Aktion 60 Min. CHF 10.– Rabatt | 75 Min. CHF 15.– Rabatt  

(Online-Rabattcode (LO-10 | LO-15)

071 898 33 88  heilbad.ch

ganzschön 
nah

Aloha für Körper und Geist

Stroganoff-Wochen
Geniessen Sie im März unser abwechslungsreiches 

Angebot. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Albert und das Restaurant Mineralbad-Team

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

ganzschön 
appetitlich

Fr und Sa ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
genussvoll

auto-bruelisauer.ch 
Heidenerstrasse 28-30, 9034 Eggersriet, Carrosserie 071 877 29 15

Probefahren und diverse  
Neuheiten entdecken:

 mit Festwirtschaft 

Besuchen Sie 
uns an der
Frühlings-
ausstellung
 28./29. März

Nicht vergessen: 29.03.2026 – eine Stunde vor, ein Stück mehr Frühling.
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Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

Frühlingsausstellung
am 14. und 15. März von 9 bis 16 Uhr
www.dasvelocenter.ch   |   9410 Heiden, Kohlplatz 2   |   071 891 22 19

28. März 2026 – Start geschmückte 
Osterbrunnen im Dorf
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Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

Betriebsferien

vom 1. bis 9. März 2026

Ihr Ansprechpartner für:

Ausbesserungsarbeiten, Unterhaltsarbeiten, 
Renovationen, Umbauten und Neubauten.

Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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1. März, So.		  7 Jahre Dorf 5	 Rest. Dorf 5		
3. März, Di.	 10.00	 Gespräche und Andacht	 «Krone»	 Evang. Kirche	
4. März, Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 «Krone»		
4. März, Mi.	 14.00	 zeme-sii im Dorf 5	 Rest. Dorf 5	 Landfrauen	
4. März, Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
5. März, Do.	 14.00	 Besuch bei Just, Walzenhausen	 GZ	 FrauenForum	
5. März, Do.	 17.00	 Filme aus dem Archiv von A. Baumberger	 Rest. Dorf 5		
5. März, Do.	 18.00-20.00	 «Sichtbar Machen»	 GZ	 Kulturkommission	
5. März, Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff «Batik färben»	 Jugendraum	 TWR	
6. März, Fr.	 19.00	 ökumenischer Weltgebetstag	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
6.+7. März		  Verbandswettschiessen 2026	 Oberegg	 Zimmerschützen	
7. März, Sa.	 09.00-15.00	 Workshop ABV	 GZ	 MG Brass Band	
8. März, So.		  Internationaler Frauentag			 
8. März, So.	 09.30-11.00	 Abstimmungssonntag			 
8. März, So.	 14.00-17.00	 Frauenwelttag Tanz + Kafi 		  Remanna Living	
8. März bis		  Ausstellung von Lenka Pollakova:	 Urwaldhaus		
31. Mai		  «Galerie der Formen und Lichter»			 
8. März, So.	 09.45	 ökumenischer Suppentag mit 5.+6. Klasse	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
		  anschliessend Suppenessen	 GZ		
9. März, Mo.	 19.30-21.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
10. März, Di.		  Besuchstag Schule Rehetobel	 Schulhaus		
11. März, Mi	 14.15	 Seniorentheater «Don Giovanni i. Altersheim»	 GZ	 Frauenverein	
13. März, Fr.	 14.00-18.00	 Osterdeko-Ausstellung 		  Remanna Living	
13. März, Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
13. März, Fr.	 19.00	 HV Verkehrsverein	 Urwaldhaus 	 Verkehrsverein	
13. März, Fr.	 19.30	 Familienkonzert	 GZ	 Jugendmusik	
14. März, Sa.	 14.00-18.00	 Osterdeko-Ausstellung 		  Remanna Living	
14. März, Sa.	 18.00	 HV Ornithologischer Verein	 Haus z. Stickerei	 OV Rehetobel	
14. März, Sa.		  End-Schiessen	 GZ	 ZS Dorf	
15. März, So.	 09.45	 ökumenische Gastfreundschaft	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
15. März, So.	 19.30-20.15	 Saxophongebet	 evang. Kirche		
16. März, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
17. März, Di.	 10.00	 Gespräche und Andacht	 «Krone»	 Evang. Kirche	
18. März, Mi.	 13.00	 Kantonaltagung	 Heiden	 Landfrauen	
18. März, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
20.+21. März		  Abendunterhaltung «Re[h]ception»	 GZ	 Sportverein	
22. März, So.	 15.00	 Figurentheater	 Rest. Dorf 5		
22. März, So.	 17.15	 Konzert Manesse Quartett	 evang. Kirche	 LG Dorf	
23. März, Mo.	 19.30	 Öffentliche Information: Leben im Alter	 GZ	 LG Dorf	
25. März, Mi.	 19.00	 Mitgliederversammlung	 Rest. Dorf 5	 Verein Solardorf	
26. März, Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
26. März, Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
27. März, Fr.	 09.30-10.30	 Appenzeller Lieder singen mit Hermann Hohl	 GZ		
28. März, Sa.	 09.00-12.00	 Instrumentenvorstellung MSAV	 Gerbe Heiden	 MSAV	
28. März, Sa.	 10.00-14.30	 Ostermärtli 	 GZ	 CHORehetobel	
28. März, Sa.	 10.00-14.30	 Gastaussteller am Ostermärtli	 GZ	 OV Rehetobel	
28. März, Sa.	 18.00	 Frühlings-Stubete mit «Hurrlibus»	 Urwaldhaus		
28. März, Sa.		  Start geschmückte Osterbrunnen	 im Dorf	 Landfrauen	
29. März, So.		  Appenzeller Echo, Mittagessen+Konzert	 Haus z. Stickerei		
30. März, Mo.	 19.00	 Casino-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	

 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 1. April 2026

Redaktions- und Inserateschluss:
Freitag, 20. März 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Grüngutsammlung:
Montag, 16. März 2026
Dienstag, 7. April 2026
Montag, 20. April 2026

18.30 bis 19.00 Uhr

Buechschwendistrasse 3a
Wick Naturgarten GmbH




